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B e y l a g e
zu Nro . 23.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis . isi3 .

Obrigkeitliche Au fforderungen .
Schuldenliquidation des Heinrich Schmidt

von Denzlingen .
Zu der Schuidenliquidation des Dorfbothen

Heinrich Schmidt von Denzlingen sollen
alle diejenigen , welche ein Eigrntyum ober eine
Schuld an die Masse zu fordern haben , unter
Mttdrmgung ihrer Beweisurkundcn Montags
den 2 2ten k. M . Marz Vormittags bey Vcr »
tust ihrer Rechte und Forderungen vor dem
Tbellungskomwissariat auf der Gemeindsstude
daselbst sich etnsinden und dem Recht abwanen .

Freydurg den 28 . Februar 1813 .
Großhcrzogliches Utes Landamt .

F . Moliror .
Schultenliquidarion des Joh . Georg Giesin

von Vörstetten .
Zu der Schuldenligurdaiion des Johann

Georg Giesin , Burger und Oebicr von
Vörstetten , sollen alle diejenigen , welche ein
Elgenthum oder eine Schuld an die Masse zu
fordern haben , unter Mitbringung ihrer Be .
weisurkunden Mittwochs den 24ten k.
M . März Vormittags bey Verlust ihrer
Rechte und Forderungen vor dem Thcilunqs .
komissarial im schwarzen Löwen daselbst sich
« infinden , und dem Recht abwarren .

Freydurg den 28 Fibruor 1813.
Groghcrzogiichcs liies Landamt .

F . Molitor .
Schuldenliquivation der Dionrs Blanti¬

schen Eheleute von Oderhausc » .
C2 ) Zu Ltquldlrung der Schulden der Dio .

vis Blankischen Eheicutr von Odcrhausen
ist Taqrahrt aus Dienstag den 30ten d.M bestimmt-

Wer vaher an diese Eheleute eine rechtmäßige
Forderung zu machen hat , wird anfgefordert ,

selbe an besagtem Tage bey der Theilunqskom »
Mission im Adlerwirthshause zu Odcrhausen uv »
ter dem Nachtheil des Ausschlusses von der
Vermögenemaffe auzumelden und gehörig zu
liquidirev .

Verfügt bey Großherzogl. Bezirksamt Ken»
zingen den 4. März 1813 .

Wetzel .
Schuidenliquidation des Jakob Hog alt von

Gottenheim .
( 2) Zur Liquidirung der Schulden des Ja »

kod Hog alt , Burgers in Gottenheim , wird
hiemlt Tagfahrt auf den 3Oken d . M . ange«
ordnet , bey welcher sammtlichc Gläubiger früh
9 Mir vor Amt dabier ihre Forderungen ua »
ter Vorlegung der Beweisurkundcn anzumel»
den haben.

Zugleich wird bekannt gemacht , daß in Zu »
kunfr jede ohne Einwilligung seiner Ehefrarr
und r>cren Bcystands Joseph L ipß eingegangilir
Schuld als unstatthaft wird erkannt werden.

Freydurg den 11 . Marz 1813 .
Großhcrz . auch Grundh . v . Kranzenauifch . Amt .

Manz .
Schuidenliquidation des Joseph Heldi zu

Jechtingen .
(2) Uebcr das verschuldete Vermögen des

Joseph Hrldr zu Jechtingen hat man dey
Ganlvrozeß erkannt , und zur Schuldenliqurda »
tion Tagfohrk auf Montag den 5teu
April d . I . anbcraumt .

Alle jrne^ weiche an den Ganttrer Forderun«
g n zu machen haben , werden deshalben hierdurch
vorgeladen , am bestimmten Taqe früh 8 Uhr
in dem Gemcindwirthsdaufe zu Jechtingen vor
der amtlichen Kommisston um so gewisser zu
erscheinen, und ihre Forderungen unter Mit».



206 ) —

Bringung der Beweisurkunden zu liquidiren ,
auch über ihre aüenfaüsige Vorzugsrechte zu

^ verhandeln , als sie sonst im Falle des Aus .
ble ^brns würden von der gegenwärtigen Masse
ausgeschlossen werden «

Burgheim am 3 . Marz i813 .
Grundhcrrl . v . Fahnenberg . Staabsamt .

Riegel .
Schuldenliquidation des Johann Gaß zu

Jechlingen .
( 2) Ucber das verschuldete Vermögen des

I ohann Gaß zu Jechlingen hat man den
Ganrprozeß erkannt , und zur Schuldenliqui .
dation Tagfahrt auf Donnerstag den Hen
April d . I . anberaumt .

Alte jene , welche an den Gantirer Forde »
rungen zu machen haben , werden deshalben hie .
durch vorgeladen , am bestimmten Tage früh 8
Uhr in dem Gemcindwirthshaufe zu Jechtrngen
vor der amtlichen Kommission um so gewisser
zu erscheinen , und ihre Forderungen unter
Mitbringung der Beweisurkunden zu liquidi ,
re « , auch über ihre allenfallsige Vorzugsrechte
zu »erhandeln , als sie sonst in Falle des Aus¬
bleibens würden von der gegenwärtigen Masse
ausgeschlossen werden .

Burgheim am 3 . März 1813 .
Grundherrl . v. Fahnenberg . Staabsamt .

Riegel .
Vorladung Ausgetretener .

( 2 ) Bey der außerordentlichen Rekrutirung
für 1813 . wurden die Abwelenben Joseph
Litzler undFranz Gebhard von Holzhau .
sen durch das Loos zu Rekruten bestimmt .

Auf Verlangen der Nachmänner werden dir «
selben hiemit aufgefordert , unverzüglich dahier
zu erscheinen , mit dem Bcyfügen , daß widri .
gens ihr Vermögen konsiszirt , und sie im spä .
lern Betretungsfall dennoch an das Großherzog »
jiche Militaw abgegeben würden .

Freyburg den 12 . Marz 1813 .
Großherzogliches Utes Landamt .

F . Molitor .
Vorladung Milizpflichtiger .

( 3) Nachstehende milizpgichttge Purschr ,
nämlich :

Michael Rastädter von Daxlandrn ,
Johann Georg Dürr von Hochstetten , und
Johann Adam . Mrinzer von da ,

welche dermalen abwesend , und bey der erst
kürzlich vorgenommenen außerordentlichen Re »
krutenaushebung durchs Loos zu Soldaten be¬
stimmt worben sind , werden hiermit aufge¬
fordert , sich a dato binnen 6 Wochen um so
gewisser vor Unterzeichnetem Amt zu stellen ,
als sonst nach den Landesgcsctzen gegen sie vorge »
fahren werden wird .

Karlsruhe den 25 . Februar 1813 .
Großherzogliches Landamt .

E i s e n l o h r .
Vorladung Milizpflichtiger .

( 3) Franz Xaver Gähring , Schuster von
Schncckenzell ,

Augustin Ruder , Maurer von Einbach .
Johann Ulmer von Odcrwvlfach .
Mathias Weis , Maurer von Schapbach ,

und Johann Bachle , Müllarzt von Kinzigir .
thal , sind mit dem Loos zum Militär betroffen
worden .

Dieselben werden hiemit aufgefordert , sich
innerhalb 6 Wochen bey Amte dahier zu (teilen ,
oder zu gewärtigen , daß nach der Landeskon¬
stitution gegen sie verfahren werde .

Wolfach den 24 . Februar 1813 .
Fürstl . Fürstenbergisches Justizamt »

Knüpfer -

Vorladung Milizpflichtiger .
( 3) Nachstehende dießamtliche ledige Pursche ,

welche im Loos unterlagen , und als Rekiutee
unter das Großherzogl . Militair eintrcten sollen ,
haben sich auf die Seite gemacht , und konnte
bisher nichts von ihnen in Erfahrung gebracht
werden . Benanntlich :

Dominikus Hornstein von Altdorf bey
Engen , rin Weder , ist vermuthlich irgend wo
im Breisgau oder Hanau .

Joseph Anton Leiber von dort , rin Mül .
ler , durchstreicht mehrentheils die Gegenden in
der Baar und den Schwarzwald .

Johann Honold von Anselfingen , zu Neu¬
hausen gebürtig , ein Bauern . Knecht , und hält
sich vermuthlich am Bovensee auf .

Konrad Stoker von Neuhausen , ein
Schmid , gieng dem Vernehmen nach ohne
Erlaudniß in die Schwerz auf Wanderung von
Schafhaulcn ab .

Johann Georg Ga mp von Honstetten , tit >
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Schmid , ist wie man vernimmt , in der Ge .
gend von Rastadt bis Mannheim .

Robert Merk von Ehmgen , ein Weber ,
sein Aufenthalt ist gänzlich unbekannt .

Alois Stehle von Engen , Chyrurg , wahr¬
scheinlich noch zu Wien im Kaiser !. Oestrelchi »
scheu MiMairspttal , wohin er vor längerer
Zen mit höherer Bewilligung gereist ist , prak .
ltcierend .

Diese werden nun aufgefordert , sich binnen
6 Wochen bey dahiesigem Amte zu stellen ,
oder aber zu gewärtigen , daß nach der Landes »
konstitution mit chnen verfahren werde .

Sämtliche Ober - und Löbliche Gerichts -
Behörden werden aber ersucht , weil das Aus »
reisen in diesseitigem Amte zu sehr überhand
nimmt , auf sämtlich vorvcschriebcne Pursche
genau fahnden , und im Betretungsfaüe anher
gefänglich liefern zu lassen .

Engen den 26 . Hornung 1813 .
Fürstlich Fürstendergisches Justizamt .

Eckhard .
Vorladung des Joseph Stolz von Ehren »

stellen .
( 3) Joseph Stolz von Ehrenstetten , wel »

cher noch für die Rekruten - Ziehung pro 1812
zum Militär einzustehen hat , sich aber seit ei»
nigen Wochen entfernt hält , wird hiemit auf «
gefordert , binnen 4 Wochen sich um so gewis¬
ser dahier zu stellen , da er sonst nebst der Con »
siükation seines Vermögens den VeWst seines
Ortsbürgerrechts zu gewärtigen hätte .

Frcyburg den 4 . März 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

W u n d t .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Landesverweisung .
( 2) Johann Deuter von Dieburg wurde

wegen Diebstahl und Jaunerleben unterm Skcn
Jänner 1811 in das hiesige Zuchthaus verbracht ,
und heute nach erstandener 2jährig und 9wo »
chentlicher Strafzeit wieder entlassen und der
Großherzogl . Badischen Landen verwiesen .

Signalement .
Derselbe ist 20 Jahr alt , 5 Schuh 1 Zoll

groß , mit blonden Haaren , runden Gesicht ,

grauen Augen , kleiner Nase , mittelmäßigenMund , vollen Wangen , runden Kinn , schwachenBart .
Die bey der Entlassung angehabte Kleidungbestund in einem Wammes von blau und gelb

gestreiftem Franzleinen mit messingenen Knöpfen ,weißlüchenen Brusttuch , langen zwilchenen Ho¬sen , wcißleioenen Haldkamaschen , Schuh mit
Bändel , roth baumwollenen Halstuch , blau
Manschesternen Kapp mit Pelz .

Bruchsal den 13 . März 1813 .
Großherzogl . Badische Zucht » und Korrcktions »

Hausverwaltung .
Schmidt .

Landesverweisung .
( 2) Die unten beschriebene Margaretha

K u n z e l m a n n von Bamberg ist durch Urtheil
des Hochpreißlichcn Hofgerichts vom ILten Fe¬
bruar d. I . wegen Vakantenleben der diessei¬
tigen Lande verwiesen worden .

Welches andurch allgemein bekannt gemachtwird .
Freyburg den 20 - Februar 1813 .

Großherzogliches Stadtamt .
v. Jagemann .

^ ckt . Risch .
Signalament .

Dieselbe ist 60 Jahre all , 4 Schuh 5 Zoll
groß , hat ein rundes Angesicht , schwarze Haare
und Augenbraunen , graue Augen , kleine Nase ,
mittelmäßigen Mund und ein rölhlichtes Ange¬
sicht. Auch hat sie einen rechten Stumpfarm .

Sie trägt einen wcißblau gestreiften Tlcho -
ben und Schurz , einen alten braunen Rock ,
baumwollene Strümps und kalblederne Bändel¬
schuh .

Landesverweisung .
( 2 ) Es wird hierdurch bekannt gemacht ,

daß dem Urtheile des Großherzogl . HofgerichtS
zu Folge der unten Beschriebene der Großherzogl .
Badischen Lande verwiesen worden seye.

Signalement .
Johann Friedrich Hornig von Neckarstei »

nach , 26 Jahre alt , ein Bäcker , 5 Schuh
3 Zoll 2 Strich groß , hat hellbraun rundge .
schnutene Haare , braune Augenbrauncn , blaue
Augen , bedeckte Stirn , etwas blatt gedrückte
Nase , proportionirten Mund , rundes Kinn
und ein etwas mageres dlasses Gesicht . Der .
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selbe trug bey seiner Entlassung lange
'
graue

Hosen , Scbuhe und graue Weste .
Mannheim den 26 . Februar 1813 .

Großherzoqliches Stadtamt .
Rupprrcht .

Straf » rtheilspublikation .
In Untersuchungssachen gegen Katharina

Hier Holzer von Rotzel wegen Diebstahls
hat das Hochprcißliche Hofgericht in Freyburg
auf ungehorsames Ausbleiben der Hierholzer am
22ien Februar 1813 . erkannt : daß Inkulpatin
des rm August v . Jahrs an den Johannes Mol »
lischcn Eheleuthcn in Tüllingcn und deren Dienst ,
knecht verübten Diebstahls für üd «rwiesen zu
halten , daher des Gemeindsbürqerrechls für
verlustig zu erklären , ihr Vermögen zu konfis »
zieren und die weitere Strafe auf den Betre¬
tungsfall gegen sie vorzubchalten scye . Dieses
wird verkündigt Lörrach den Z. März 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
Deimling .

Strafurthcilsvu blikation .
( 2 ) In Gemäßheit hoher Kreisdirektorial »

Verfügung vom löten Jänner d . I . Nr . 757 .
wurde gegen den dcserlirken auf geschehene Vor .
ladung nicht erschienenen Rekruten Franz
Eckert von Birendorf die Vermögenskonfis «
karion und Verlust des GemeindSdürgerrechts
erkannt .

Waldshut dm 24 . Februar 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Föhrenbach .
Gefundener weiblicher Leichnam .
( 2 ) Vorgestern wurde in einem Rheinarm

bey Harlheim ein wetdlicher Leichnam , bey .
läufig 5 Schuh und einige Zoll groß , mit
schwarzen Kopfhaaren und ziemlich guten Zähnen
aufgefundcn , der blos noch mit einem zerris .
senen Hemd » woran sich Halbärmel befanden ,
und zwcy paar Strümpfe bedeckt war .

Am Hemdschlütz , welcher mit einer eisernen
Hafte zugeheftet gewesen , befand sich folgendes
Zeichen :

A . C . R .
12.

Von de» Strümpfen waren d e ober » grau
wollene , die untern aber eisenfaobige sogenannte
Hamburger Strümpfe , auch befand sich am
Ringfinger der rechten Hand ein kleiner goldener

Ring , der gekärbt , und zur Einziehung vo«
Haaren bestimmt gewesen zu seyn icheint .

Das etwaige Aller so wie überhaupt eine
genauere Beschreibung konnte übrigens der
schon im hohen Grad ringeiretenen Verwesung
halber nicht ausgenommen werden .

Dieses wird aumil zur öffentlichen Kennt »
niß gebracht .

Breysach den 9 . März 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

F i n w e g.

Kaufanträge .
Verkauf einer Kapel le .

Auf Montag den 22ten März wird in
Gemäshcit hoher Verfügung des Großherzogl .
Hochpreißlichen Ministeriums des Innern Ka .
tholiichcn Kirchendcpartement , die , eine Viertel »
stunde von Ebringen auf dem Berge gelegene
Berghauser Kapelle mittelst öffentlicher Verstei ,
geruug auf Abbruch hin verkauft werden .

Der Werth dieser Kapelle , der Sakristey ,
und einer dabey befindlichen kleinen Wohnung
für einen Bruder , an Bruchsteinen , gehauenen
Steinen , Dachziegeln , Zimmcrmannsarbeit ,
an Eisen , Fenster , Thüren , und rannenen
Kirchenstüblen nebst einer auf dem Thurme de»
findlichm G -ocke ist auf 550 st . geschätzt , welche
Schätzung zum Ausruspreis genommen , und
übcrdießyöchste Ratifikation Vorbehalten wird .

Zu dieser auf der Gemenidsstude in Edrin »
gen vorzunehmendeu Versteigerung werden die
Kaufslustige cingeladen .

Zreydurg am 24 . Hornung 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

W u n d t.
Sägbolz - Versteigeruiig .

Montags den 22ten März werden im
Güntersthalcr Herrschaftwald 33 Sägklötz öf¬
fentlich an den Mnstbletbenden versteigert .

Kaufslustigc haben sich demnach an genann »
tem Tag Vormittags 9 Uhr im Wlrthshaus
in Günterslhal einzufinden .

Oderried den 13 . März 1813 .
Gcvßherzogliche Forstinspektivn .

Kunkel .
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